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KLEINE FAHRTEN IN DAS REICH
DER GELEGENHEITEN

(tlne bessere und gerechtere ttelegenhelt sür Ähre Kasse, wenn es zu

GaduaU)ri3-Gabe- n und Hochzcits-Gcschenkc- n

kommt. Fittige direkt ZU Favrik-Prelsen- :

- !J?rofji&iiio nd garaotierte Rechte.

In der aJIonoluidjritt, welche in ew ?MI die .Association of Amer.

tan Foreig Languoe NerrpaperS" .hcrauZgibt. erscheint eine Artikelseri,

iiber persönliche Lrcihcit, die bei den gegenwärtigen Versuchen, nationale

Brohibition einzuführen, von besondnm, Interesse ist.

Wenn von Beschränkung persönlicher Freiheit durch die Prohibition

die Ncde ist, wird hönfig eingewendet, man tue. als drehe persönliche

Freiheit sich um das Lierglaö. Vcrcide da! betont aber und sucht

die Artilclserie nachzuweisen, wie andere persönliche iTuchi von den

Fanatikern der Prohibition mit Wichen prtrclfn werden, um ihre Nnsichlen

über, das, waö der Menschheit bekoimnlich sei. durchzusetzen, und wie somit

nicht nur daS Recht zum Trinken verneint, sondern gleichzeitig andere ga

rantierte Rechte ohne Rücksicht uberrannt werden.

eines der augesiihrten Beispiele ist einer Kongreßrede deS Senators

TaviS entnommen, der selber Prehibitionist ist.

.Herr Prästdent", heisst es d.irin. .ich erlebte etivaZ Merkwürdige?

in meiner Heimatstadt Nusjellville. im dorigen April, als ich dort zur

ericht?der1)andlung war. Ich fand den (erichttsaal voller grauen.
??iell.'i5!t t00 sehr ant anze,oae,ic Tanien. Auf die Jrage. was der

i'rcll bks XA(tIaU:
Tutüi ät:3ßt. Per Woche tfa
Tski-öM- . r 2at . -- ..M

": CfViltl S?,chkutt:
CcL!-".- :! VarauSbezahlunz,

JüiisSc Mit..
Tiamaiit'Nigge.

10 5rarat kleine, jeder ein perselt geschlissener

Herren lllir (ilain, 15 2 sei

ie Werk, 20 I,il,rk slar. 14.Q.
a,'ld,tesiillte: teliänfe ohne

Teckel, von kleiner (Troste. gef,. cieiii, ienr iruuuit in iiuiarr o.&.. t. , .n- v 5mf

rade die rechte ?abe sur'raneuer ,ianna. ""'nc i" oieieui
'Vesieii, 12 Werthe, ko. i j R
steil jetyt nur U I O

IW Tort Offic, TTi Crmit tWfp
p, Alliaac. Wttt 34tbSt. dnat!!2 $9.75"vXr zu

OmI-- Neb?. 20. Mai, 1914. !. 1:!J Moraf. Um ganzes Wrufj gesaust w
dieiein (Vwicht, prächtiger inz i fei, der ob
sassuiig. Werth tz.',; osserirt von I 7Grund sei, sagten sie mir, etwa 20 weiße Männer seien von den Sroßge

...rX-- f. UUNS zu

rn 20. April 1814, nach dn Äbdan

king. hatt, Napolkon yoiiistiikblkau der

lüsskn: Abend kaltes n in Brmre.
Der gslN.t Nais fuhr in tirikm Wa

ftn mit stchl Pftkd'n. einem sosknannien
SchlaswogtN. dem dikijih andkkt folg
ten; In diesen befanden sich di Generalt
Drouot unIgertkand, der polnische Offi
lUx JkrMaoirck,. der CchsjMtfikr Pey
kuffein rzt, kin Apoihcker. ein Eekre
tär in onderer Beamter, zwei Palast
sUiikre, zwei Kammerdiener, jmi Nöche.
ein (trnued, sin Halde STurnb Diener
und Pferdeknechte, sowie die vier Kommis
sare der BeMrideten. die den gestürzten
Herrscher riach Slda zu begleiten batten:
der itilerreiHisch steldmarsall Koller,
der russische General ?chuwalw. der
vreutzische General v. Waldburg ruchseb

und dir britisch Oberst Tir ?!eil Sarnp
dkll. Si war abgemacht worden, daß 12
bil 1S00 Weilet von der Garde den Zug
ixglcilen sollte, sie gingen inde nicht über
N'verl hinau mit. Von Roanne an wur.
den sie durch Ad!h,iIung!N österreichischer

Husaren, und durch Kosaken ersetzt, wat

nijr lisch dem Sinn d'k Kaiser! war.
der jegliche Gklkit ablkblile, Uebrigen
reiste er ziemlich frei, rr dursie die Swp
pen und Stunden für die Aiahrten selbst

bestimmen, auch empfangen, wen er fr
liebte; die Irupprn. auf die man unter
weg stiksz, präsentirtkn mit Trommelwir

bel, und die Einwohner der Orlschaften

zagen die weiszen ffahnen vorübergedend
wieder ein und sleekten idre bourboniscken
Kokarden in die Tasche, um dem kberzli
gen Kedieler keinen Schmerz ,ii bereiten.
Hinter Lyon indr wurde die Haltung der

Bevölkerung weniger freundlich. Beim

Ausspannen in Aoignon, bei Zagekan
bruch am 25., fanden sich bewaffnete Ban
den ein, die ihm den Weg versperrten, und

schrien: .Nieder mit dem Zyrannen. nie.
der mit Nikolai!', womat nach dem

Sprachgebrauch de Süden der Teufel

gemein! war. Man sckre auch: Weg
mit dem Tode'." Ja Oraon. wo der Kai
sei wieder Morgens früh eintraf, wurde
er km Bilde gehrnkt: eine Pipxe. die mit
Blut au einem Metzgerladen beschmiert

worden war. mit einer Inschrift .Bona
taitt" am fielst, schwenkte sich am Ende

clmc Ü'akcl oderli ftaret cditcr ..WeileltL'ns"
fchwormcn in Änklagezustand verseht worden wegen gcsetzwiorigcn Acr-kau- ft

von alkoholischen Getränken, und sie, die Tomen, sämtlich Mitglie.

der der Womcn's Christian Teinpcrance Union von Russcllville, seien da.

um zu sehen, daß dem Gesetz Genüge geschehe. t ' ur !
( i' V 'V '"t " i' I

Tie rvnleip war. das? die Zlnac klagten keine Advokaten bekommen

konnten, die c verteioigten. Niemanden, der einen Bond für sie unier

schrieb daruwcr junge Leute, die zu den besten ,m Staate gehörten.

Taschenuhren

srl. kleine kHräs-.ei- l

ircn. H0 (re;e
.auipden. de

aellou'ü (''.vlMijif, in

Tio Zaht war. dak he sich schuldig bekennen mumen und zn Strafen
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.'larl'cn. jede acen r
solide oidsassuiig. $tl Werth, ...j)t) 1 Ov
1.4 Karat echte 5auger5" persekter Tcklits und

kiochit.iradiger 2tei,t. den Gi'Id kanten kann. Tieie

ctrinc sind billig ,m $0.00, der unsrer Maufrntt
wegen der vielen meigläoen setzt uns iii'iai'd.
sie in Weid oder PlatiN-Vw?!- . ÜLQ ())
safsung .zu essen ren J)IOll
ll perfekte Sieine, rrm je V2 starat, Verf. Wei

fclton-j- , ohne "Mahl des cdjlm-j- , der Aacon. ud

die rill an,, isl die Beste, die wir von nn'rrm
.'liiislerdaitt Agenten leloiuiiien loniiten. taraulirt
foird) liniere (5 1 verteil, leicht $Ii0.ii(l wert!'. Po

sien enteilt 7 etn'a-- ? schwerere (JM i ( iU
Steine, alle zum -- pezialvreis ..VllU.UU

zwischen 200 und 1000 Dollars verurteilt wurden, und die meisten davon

arbeiten die Strafen heute an den Straßen ab." Quantitäten
und ojeDem aemciiisien Verbrecher ist üZertcidiguna garantiert, ier wurde

firr.Ron
gekauft,
rirt 1i 9 - 1sie, wie der Artikel sagt, durch einen tiiKtooe1 mob" verhindert, der

. .. J --Ktmmtß t . riu
iixasits!:--

überzeugt war, etwas ganz vorzügliches zu tun, ais er daraus ay. vag

.daS Eesetz durrlzgcsührt werde', der dabei aber die verfassungsmäßigen

Karanticen, die, der Einzelne vor Bericht hat, leichtherzig über den Hiu

fen ws.
j

Krawattknlmltcr.

eiue Caben für snnae Räinier. Solid aoldene fo

wie izoldgesiillte tiin'ilerisch entworfen, oder cinfcich

n':.... 75c bis
t A--O-

M(Cnmeo Diinsie.

Tie nenesie Äode ist ein schwer

foliü goldener Rin,i, mit seinem

perfektem tiarneo Schnitt, von

liinnlerisäier Zchönlieit tind Ci

aenart. Ein 'aineo ist wie ein W
Cravatten Nadeln

?.'eiie'le Schovinngen in solidem lold,
als auch leldsiillnnji. prächtige Nadeln
für erren!ravatten. Einige weith

!,!.?.,.75rbiS!?15Tiamant oder eine alte Violine
es leine zwei Weiche und seoe

Sa ngeu Tge wurde u!
ashurgtom flcmclbet, in den i!o

z räumen der Bundesdruckerei und

K sonst man sie ncch det unter-lrmze- a

flinsm, Iä.tcn nicSrrcc
fcrJ Tonne 2ru 1Ms, die lein!

Mensch dezchre und für die man

deshalb niemals Serwrtöuitj f:n.j
den werde. Es wurde hin.;uz?:üzt.
iaß aiährliäi Hu:,dtuMd von

Toll? auf 'Truiachen ro!(r,roen
det lvürden. e sein Äm'ch jemals
lese. 'Mit fcrai qrdfm Theil die

sec Makulatur wird unter grobem
2'l'iKbrauch ölt Portefreiheit der

Mitglieder dc-- KonzresseS auch noch

die Post Mästet, ein llri'u, dem in

sseeizncter Uwe langst hätte (leiten
ert werden fallen. H'ccx es scheint

schlimarerzu werden. Kürzlich ist eine

Eoriöerauzabe ici Cougressional
nicccrrÖ erschienen, die auf ?cü,
T ruck feiten i'eincrfitngeu de4 Sena-

tor La ?olletts zur Frachtratenfta
ge. von ilim gefairmielte Insorma
tronen, Zu'ckriften und dergleichen
eutöält. Tie Frachtrateusraze isl

eines der teckenxserde des &i;con
finer Senators, ober er in viel zu

vcreinzenommeri. um die Anzelezev
steil in c tieft iver Weife zu behandeln.
Es ist deshalb fraglich, ob es auch

nur ein halbes Tuecnd Leute im

garnere Lande giebt, die lesen, was
er übe? die Agc!egeuheit geschrie
Im und zusammengestellt hat. TaZ
wird ihn aber nicht abholten, die

Sonderausgabe des Congressivnal
Record" in .underttausenden von

kzemplaren über das Lcrnd der
breiten zu lassen. Porto braucht er
nicht zu bezahlen: daS wird Uncle
Sara aufgehalst, wie ihm die Truck
kosten auszehalst worden sind. Wenn
das kein grober Unfug ist, dann hat
es nienuüs welchen gegeben.

Takt.
- Wir bestreben un?, Jedermann
gerecht zu behandeln. Wenn wir
verfehlen, eine Sache in dieser Zei
tun? zu erwähnen, die nach Ihrer
Ansicht hätte ernmlrnt werden sollen,
so denken Sie nicht, daß wir dies
absichtlich gethan haben, Vielleicht

haben Sie uns nicht darauf auf
merksam gemacht, und schließlich
kann doch selb't ein Redakteur nicht
TLes auZfii'.d?.r.

5ltheimer (Ark.) Banner

Manschrttenknopse
Solid (vld oder (old
geüillt? knöpfe mit Tia- -

ll,'s,I't snililNkl

ein Stii.k iiidimdiieller .andar
Veit. Turch direkten Import au

Italien und EiniasimiiZ rieiiM
Quantitäten köiinen wir eine per

feste Äuoivabl osieriren zu

$4.75 bis $9,15 u. aufwärts

JIIUUii ll .'v '.i4, .' . .

entworfen. el'en'allZ ein "
.

tintr Slang unter einem Saum aus dein'

Torsplatz. Man stürzte sich auf den lak
fkilichm Wagen, der mit Steinen und

Knüppeln brworfen wurde; Napoleon
mußte auSsteigen und ist Verbrennung
seine Bilde kxiivobncn. wiikrend dir
Leute Beifall klatschten und johlten; ja!
inige Weiber stürzten sich auf ihn. risseaj

ihm feine OrdenSabzeÄeü weg, spieen ihm
ins Gesiebt, und ein Baukriiliimmel faßte
ihn beim Kragen, schüttelte ihn und zwang
ihn, ein Hoch auf den Könsg aukzubrw
gen.

Tie fremden Kommissare waren natür.
,.'ch über solche Auftritte empört und be
licilfurngten den Pserdeckisel. um au

.rgon hmausgukcmmüi! allem schon vier
al?r,iuden weiter, in Pont.Rcnal. wa

8 y
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fache mit individuellen

'onograiiimen. sehr gc
wählt, von '
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Rcltänsi,?.

Ginc diesen ittenste rei

zender Entwürfe mit
Korallen u, anderen

Sets, folid qoldeiie
Fassung mit Tiaman
ten. Hundertc, jedes

anders, re?. Preis
von $U bis $50.00

im wntT i,?r"p.t. - ......... vuiM.tu (XS 450' ZU
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Vnnltics und Münzknbörscn.

In großer und pani neuer Auswahl, werth von $2.50
cnr'ro., können jeyt Q1 11
gekauit werden V X

Listen mit Siiberwriarea.
Silberwaaren für Taselstebrauch sind stets willkom

men. undein dauerndes oäi?eitse'chenk: 2tii.se

m, Satin genittener Eickienkiste. entiialtend ! Mcs

ser, ttabrln, Eh nd' Tbeelöiiel, ttermes

jer und Huckerschale .olle von vorzüglicher Qualität
und nicht zu vergleichen gewöhnlicher, oberflächlich

xlattirter Waare, jetzt ossertrt

Ärnstalllzlas.

Als ganz wa-- Spezielles osieriren wir auf kurze

,eit die reguläre .zöllize ,Ürtistall.Powle in der

berühmten Bild? Rose jeiünung ff
und stets fcerccrtlict zu $10 ztt .epJvl

$7 bis $25
3
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Soldatenbriefe.

f scheint von jeder Kriegstätigkcit unzertrennlich zu sein, daß Teil

nehmer sich in Briesen an Verwandte und Bekannte einer vielleicht not

wendigen Blutarbeit in einer Weise rühmen, die sie als annötige Lust am

Morden erscheinen liiijt, und da'g die Enipsänger nicht Eiligeres zu tun

haben, als diese Bliese zu verössentlichen.

Krieg isl ein hartes Handwerk. Die Besetzung von ?era Cruz war

Krieg, man mag ihr einen ö.'amcn gel'cn, welchen man will. Die aintli

chen Berichte und die der LiorrcsxondeiUcn lieben, sie Is eine Art Sonn

tagsschul Unterricht in milder und schonender Behandlung der Gegner

hinzustellen, mit unseren Leute als den Connlagsschnllehrern. Tas

ist sie nicht gewesen. Die Bekehlöhsber konnten die Leseung nicht

so durchsühren. Als Kriegshandlung auf Straßenkamps waren sie vorbe

reitet, und danach waren ihre Instruktionen an die Leute.

Tie Briefe, die von der Freude an dem Blutvergießen berichten, sind

individuelle Auffassungen der Vriesschreiber, vielleicht Uebertreibungen,
vielleicht dem Wunsch entsprossen, als furchtbarer Krieger" von den Enip

fängcrn bewundert zu werden. Wie gesagt, nian findet selche Briefe von

den Teilnehmern an allen 5ZLmP'en. In diese Kategorie gehört jedenfalls
auch der, den die Chicago Tribune" veröffentlicht, und der einen

Artilleristen des Slblachtschifses lUah" zum Verfasser hzt. Er schreibt:

Wir wurden tüchtig von den Mexikancrit angepfefsert. Alles, waS

diese Diccher 5önnen, ist aus dem Hinterhalt schienen. Tamit meine ich

von hohen Gebäuden aus, auf uns, wenn wir in den Straßen sind. Wir

harten kaum un'er Bataillon zusammen, als wir einmarschierten. Nicht

lange, und einer unserer Leute fällt, mit einer Kugel mitten durch die

Stirn. Er war sofort tot. Das versetzte uns in rasende Wut. Umbrin-

gen! Rechts und links. Wir brachten die Geschütze mitten in der Straße

in Stellung und gaben icuer. Gnade wurde niemandem gegeben, und

dos war recht. Keiner zeigte die .geringste Furcht. Morden und Beute:

das wor'alles, was wir wollten, und wir gaben iizueu mehr al sie brauch

ten. Fieden unserer Gefallenen schössen wir enra 10 Meri'aner nieder,

wie Hunde. .Zuerst wurde es mir nicht leicht, sie umzubringen. Aber als

mein Nebenmann mit einem Schuß durch die Brust fiel, war ich so wild

wie die anderen. Tos feuern hörte etwa um 10.15 abends am Freitag
uuf. Wir hatten etwa 120 Gefangene, von denen wir ungefähr SO kriegs'

gerichtlich aburteilten und dieselbe Nacht noch erschossen. So wird's ge

macht. Keine Gnade, das ist jetzt unsere Richtschnur. Wir nahmen die

Gefangenen, sie mußten Schützengräben für uns um die ganze Stadt gra
ben, die Straßen von den Tolen säubern und unsere Geschütze ziehen.

Aber wir martern sie nicht. Wir bringen sie um, sobald wir sie sehen,

aber wir martern sie nie. Sie würden es mit uns tun, wenn sie un, krieg,

ten. Ihr habt keine Idee, wie schnell wir sie umbringen. Wahrscheinlich

wollt Ihr wissen, was wir mit den Leichen anfangen. Wir nehmen Pfcri
und Wagen, machen ihn voll und fahren vor die Stadt. Tort gehen w!t

zu einem Oelbehälter, gießen Rohöl über den Haufen und hallen ein

Streichholz dran. Tann brennt die ganze Geschichte. Was nicht der

brennt, das holen sich die Geier."

Tie Grundzüge des Berichteten mögen wahr sein und Notwendige!
ien berichten. Was solche Briefe haßlich macht, ist das Bramarbasieren
mit der Freude an dem Brutalen, das sie berichten. ,

Armbänder.

Tie nächsten Qualitäten aoldilesüll
te? Armbänder in den schönsten, mo
fernsten Entwürfen, mit dem ver
lä'Uick"',! Patent Sicherheitöllappcn,
rez. Preise von ej7
?! bis $15, jetzt .M m öl.öll

09-M.o?MMM

' Ul, UlUtilllillch zu machen: et legte seine weiße Weste.
einen langen Rock und seinen allzu be.
annien zweispitz!g,n ut ab. zog rinen

langen blauen Manxl an und ?tt einen
runden ut mit eife Zokcrde auf;
tMtjnnd dann eneral Ber!raid in dem

agen seines Gebieters Platj naw
schwang sich biefer selbst auf eines bei
PostpWe und ritt nun als sein eigene,uner daher, einen Postillon neben sich

aui P"i-Nyal- . es mochte10 Uhr früh fein; seit Lyon legte man
Kilometer ,n der Stunde zurück. Te:

Mstral ps,ff ub.r die Gefilde und wir,
Stai.b aul Tg wat da'

erft Mal daß det Kaiser ohne jede SS,
gleilung dahinritt. ehne seine Mameluken

m i'ni Eb.rengardk. seinen Stab von
aischallkn und Königen. Die St-oh- e

die er zog. war dieselbe, die et als AtiZe-rieoffizie- r

geritten war, und di, er dann
nach der Rückkehr au Aegnpten wieder-sah- :

eine lange Zeile zwischen ffelsen und
Linien, von Steigungen und Senkungen
durchbrochen. Wenig Dörfer, ein öde
i.and. rauh, elend, mit Kieselsteinen bu
Vtn X?a einltiindigem Ritt kam de,
Hof La Taillade. dann folgte der von Ca.
an. Eine Stunde weitet das Wirths.

fyiul von Libran. dann war ein Hohlpaß
ZU durchreiten tS ging durch den Flecken
!.amlxc. ,n fruchtbarer Umgebung gle.gen. Die Bevölkerung holte keine Ahnung

5& d ftaubbedeckte Kurier det große
Machthaber von gestern wat. dessen Ein
,ug in eine Stadt bis vot kutzem durch
Trompetenstoß, und Klockengeläut beglci

L'.l'gte. Es heißt jedoch, ein
'soldat hab in erkannt, und da er die
Nicht deik?imli,i sink. k;.
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. Mittel gegen Schwabt.
Man mische einen Teil GipZ (Plaster
es Paris) mit drei oder vier Teilen

Mehl, lege diese Mischung in eine

Untertasse oder auf ein flaches Stück

Holz ode? Blech an einen Platz, wo
die Schwaben Cockroaches) sich hau
sig zeigen. In die Nähe stelle man
ein anderes flaches Gefäß mit reinem

Wasser. Gegen den Rand dieses
Gefäßes lehne man ein paar Stück

chen Holz oder Kartenpapier und lasse
auf dem Wasser zwei dünne Stückchen
Holz schwimmen, sodaß sie den Rand
des Gefäßes berühren. Die Insekten
fressen zuerst die Gipsmischung, wer-de- n

dann durstig und trinken das
Wasser, welches den Gips in den

Eingeweiden verdickt, wodurch dann
der Tod der Tiere herbeigeführt wird.

Ein anderes erfolgreiches Mittel
besteht in folgendem: Man füllt ein
tiefes Gefäß zum Teil mit schalem
Vier, für welches die Schwaben eine

große Borliebe haben. Eine Anzahl
flacher Streifen aus rauhem Holz
werden schräg gegen das Gefäß ge
stellt und oben umgebogen, sodaß sie
ein paar Zoll ins Innere des Gefäßes
reichen. Die Schwaben klettern an
diesen Streifest empor, um an das
Vier zu komintn, und fallen in daS
Hkfäß. uiL.lii.:
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die Kllnflelei sofort erkennt: richtig aber
scheint zu sein, daß der Kaiset die Frau
fragte, waS ihr denn Napoleon gethan
habe, daß sie ihn so seht hasse; woraus
sie erwiderte: .Er ist scbuld an dem Tode
meines Sohnei, meine ?cesfen und so du.
ler anderer junget Leute". Jedenfalls
fanden die eine halbe Stund: spater mit
den Wagen eintreffenden Mitreisenden
den Kaiser in der Wirthkstube, den Kops

uf beide Hände gestützt. Bei ihrem Her
nnahm sah aus; seine Augen ftandci
oll Thränen.
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Or. Friedrich A. Ssdlioek

Deutscher Arzt
Cffim 1270 IS. St,.
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; Eine schlimme Kritik.

Ueber den Zweck der Untersuchung, die jetzt von der Bundesregierung
gesührt wird, um die genauen Einzelheiten der korrupten Methoden festzu.

stellen, durch welche die New Haven Bahn unter der Leitung von John
P. Morgan ruiniert wurde, hat Herr Folk gesagt: Wir wollen Jnfor
mation, auf die sich Gesetze abfassen lassen, die es zu einem ebenso schweren

Verbrechen machen, das Publikum durch eine Korporation zu berauben, w'e
es jetzt die Beraubung einer Person durch eine andere ist."

Ob jemals eine schwerere Kritik amerikanischen Gerichtswesens 'auS

gefpttchen worden ist, als diese, das ist uns zweifelhast. Nur durch Ver

drehungen und absichtliche Umdmtung von Gesetzen, nur durch Entscheid

düngen, welche den Weg zur Plünderung der Korporation und des Publi
kuins durch K.",rporationsleiter ermöglichen wollten, ist es dahin gekonimen,

daß solche Plünderungen strafsrei blieben und dadurch zu einer gebrauch
lichen Methode wurden.

, Betrug und Plünderung waren stets gesetzlich verboten, lind Schuld

war immer persönlich. Wenn jetzt erst Information cherbeigeschafst wird,
um aus sie Gesetze zu gründen, die die Beraubung des Publikums durch die

Korporationsleiter hindern, so zeigt da,S,-wi- der gesunde Menschenverstand
bisher in unsere: Rechtsprechung zu kurz gekommen ist.

Im Sierra .National,
forft in , Californien sind als

chutzmafjregel'fiir die kommende
Aaldbranösaison 110 Milen .Feker
inten' gebaut worden.

' iii. tuiiicmnBton Lambesc au Trotz Hochrufe auf den
omg ausgebracht; der Reiter habe darauf

seinem Pferde die Sporen gegeben. Nach
einem Pferdewechsel in St. Cannat gingei um halb zwölf, fast ohne Aufenthalt,
weiter, durch ein lachende Gelände, aber
erst gegen 1 Uht wurde in La Calada ot
deutlich Halt gemacht.

Der Ort liegt an der heutigen Bahn-streck- e
von Salon nach Z5iz. Vor einem

ksuhrmannswirthshau. unter einer Pap
p". stieg det Reitet ab; et hatte in drei
Stunden etwa 40 Kilometer zurückgelegt.

Wirthshau,, an dessen Herd die
Hühner am Spieß brieten, ist noch vor.
ihanden und hat sich kaum verändert, die
Voppel ist riesengroß geworden; nur det
Spieß ist nicht meht in Thätigkeit, abet
noch als Andenken an det Mauer in der
großen Küche angebracht. Napoleon ttat
tm und gab sich der Wirthin als Sir
Neil Campbell zu erkennen. Er verlangte
ein Zimmer und erhielt da einzige, da
Iioch zu vergeben war, ein niedriges, dunk
's (Miß, nahm aber damit vorlieb;

während die Frau es zurecht mochte, plan,
derte sie. wie eö ihresgleichen Art ist. und
suchte den Reisenden auszufragen, insbe.
sondere darübet, ob et unterwegs Bona
Parte gesehen habe, wa et kurz verneinte.
Da wurde die Frau lebhaft und erklärte,

da Scheusal" dürfe nicht lebend nach
seiner Jnselx'.wenn et nicht vor der An
kunft im EinschisfungShllfen abgethan fein
sollte, so hoffe sie. daß man ihn wenig-
sten! auf der Ueberfahrt übet Bord wer
Zen würde. Dieser Auftritt ist dramatisch
ausgeschmückt worden, derart, .jscrfj man
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hat man keine, Spur. Zeuge des..IM Falls City. Frau V. F. Hook,
Gattin, eines .Heizers der städtischen
Lichtanlage, wurde in der Nackt
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entsetzlichen Verbrechens war ein
kleines Töchterch? der Ermordeten;
doch ist selbiges nickt imstande, eine
Beschreibung del Mörders anzuge
fcfrt

lvon Sonntag auf Monta?k von ei
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